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Organisation der Mobilität (OM) im neuen LLP

Was sind OM-Mittel?

- Mittel für die Organisation der Mobilität, die sich  aus Pro-Kopf-Pauschalen
berechnen.

Wofür können diese Mittel genutzt werden?

- für alle Aufwendungen im Rahmen der Organisation d er Mobilität mit
direktem ERASMUS-Bezug.

Gibt es unterschiedliche OM-Mittel?

- Ja, es gibt zwei Arten. OM für die Standardmobilitä t (SMS, TM, ST) und
OM für Praktika (SMP).
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Organisation der Mobilität (OM) im neuen LLP

Berechnung OM-Mittel im Zuwendungsvertrag Mobilität :

Förderkategorien und jeweilige Zuschusshöhe
Standardmobilität          Praktika

1.      1- 25 Personen: x 230 EUR                       X 320 EUR
2.    26-100 Personen: x 180 EUR                       X 280 EUR
3.  101-400 Personen: x 120 EUR                       X 190 EUR
4. über 400 Personen: x 100 EUR                       X 150 EUR

Beispiel: 
25 Studierende (SMS), 7 Studierende für Auslandspra ktika (SMP),5 Dozenten (TM) und 3 
Personen für Personalmobilität (ST) = Gesamt 33 Per sonen in der Standardmobilität und 7 
bei OM-Praktika. 
Zuwendungssumme: Standard:25 * 230,- EUR plus 8 * 18 0,- EUR =  7.190,- EUR

Praktika: 7 * 320,- EUR = 2.240 EUR 
Gesamt: 9.430,- EUR

Mindestzuschuss: 500,- EUR
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Organisation der Mobilität (OM) im neuen LLP

Berechnung endgültiger OM-Zuschuss:

Zuwendungsvertrag: 9.430,- EUR
Abschlussbericht für das Hochschuljahr 2007/08
SMS:  22 Studierende
SMP: 6 Studierende
TM: 6 Dozenten
ST: 2 Personen

Gesamtpersonenzahl: 36

Zuschusshöhe: 25 * 230,- EUR plus 5* 180 EUR = 6.650 ,- EUR + 6*320,- EUR
= 8.570,- EUR
→→→→ DAAD fordert von der Hochschule 860,- EUR zurück!
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Personalmobilität im neuen LLP

Fördermöglichkeiten:

a) Aktivitäten zur Fort- und Weiterbildung (Training)  und zu Zwecken des 
Unterrichts von ausländischem Unternehmenspersonal an deutschen 
Hochschulen mit inhaltlichem Bezug zu ERASMUS (Inco mingperspektive) 

b) Aktivitäten zur Fort- und Weiterbildung (Training ) und zu Zwecken des 
Unterrichts von Hochschulpersonal (Dozenten und Ver waltungspersonal) 
aus Deutschland an europäischen Hochschulen mit inh altlichem Bezug zu 
ERASMUS (Outgoingperspektive)

c) Aktivitäten zur Fort- und Weiterbildung (Training ) und zu Zwecken des 
Unterrichts von Hochschulpersonal (Dozenten und Ver waltungspersonal) 
aus Deutschland an ausländischen Unternehmen mit in haltlichem Bezug 
zu ERASMUS (Outgoingperspektive)
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Personalmobilität im neuen LLP

Die Berechnung der Zuwendungssumme für ST erfolgt auf der Grundlage 
der Antragszahlen und berechnet sich wie folgt:

Berechnung Zuschusshöhe:

< 4 TN = 100 % der Teilnehmer
> 4 TN = 33 % (min. 4 Teilnehmer)

Beispiel:
Im Mobilitätsantrag sind 10 Personen beantragt. 
Kürzungsmodell: 10:3 = 3,33  Personen, mindestens 4 Personen
→→→→ Die Hochschule erhält eine Summe von 3.120,- EUR ( 4 * 780,- EUR) für

die Personalmobilität
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Personalmobilität im neuen LLP

Wichtige Dokumente im Bereich Personalmobilität:

- Annahmeerklärung 

- Arbeitsprogramm 

- Anträge Förderung behinderte Personen und 
Personen mit Sonderbedürfnissen



Vielen Dank 
für Ihre 

Aufmerksamkeit!


